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Bürgermeister der Gemeinden mit Telefonnummern,  
Ort der Sprechstunden und Sprechzeiten

Gemeinde Bürgermeister Erreichbarkeit Ort der Sprechstunde Sprechzeit
Groß
Kordshagen

Herr
Volkert Thomsen

Tel.: 038231 45390
E-Mail: volkert.thomsen@t-online.de

nach Vereinbarung nach Vereinbarung

Jakobsdorf Frau
Iris Basinski

Tel.: 038327 60323 Gemeindezentrum
Jakobsdorf,
Schmiedeweg 3,
18442 Jakobsdorf

nach Vereinbarung

Lüssow Herr
Thomas Kamphues

Tel.: 0176 81725296
E-Mail:
buergermeister@gemeinde-luessow.de
Homepage: www.gemeinde-luessow.de

Dorfgemeinschaftshaus
„Dörphus“,
Hauptstraße 23,
18442 Langendorf

nach Vereinbarung

Niepars Frau
Bärbel Schilling

Tel.: 038321 286
Homepage:
www.gemeinde-niepars.de

nach Vereinbarung nach Vereinbarung

Pantelitz Herr
Fred Schulz-Weingarten

Tel.: 038321 790072
E-Mail:
buergermeister@gemeinde-pantelitz.de
Homepage:
www.gemeinde-pantelitz.de
twitter.com/pantelitz

Gemeindezentrum
Schwarzer Weg 8,
18442 Pantelitz

nach Vereinbarung

Steinhagen Herr
Prof. Dr. Ludwig Wetenkamp

Mobil: 0151 53241886
E-Mail: Buergermeister-Steinhagen
@wetenkamp.de

Feuerwehrhaus Negast
Hauptstraße 23,
18442 Negast

nach Vereinbarung

Dorfbegegnungshaus
Dorfstraße 62,
18442 Steinhagen

nach Vereinbarung

Wendorf Herr
Heinz-Werner Jennek

Tel.: 03831 497057 Feuerwehrgerätehaus/
Gemeindezentrum
Neu-Lüdershäger-Weg 5,
18442 Neu Lüdershagen

nach Vereinbarung

Zarrendorf Herr
Christian Röver

Tel.: 038327 694064
Mobil: 0172 2863329
E-Mail: buergermeister.roever@
zarrendorf.de

Gemeindehaus
Bahnhofstraße 22 b,
18510 Zarrendorf

nach Vereinbarung

Amt Niepars

Der Amtsvorsteher
Behördenrufnummer für Verwaltungsfragen aller Art -

Telefon-Nr.: 115
Gartenstraße 69 b
18442 Niepars
IBAN: DE21 1203 0000 0000 1042 24 E-Mail: info@amt-niepars.de
BIC: BYLADEM1001 Homepage: www.amt-niepars.de
Bank: Deutsche Kreditbank Vorwahl 038321-

Fax Hauptamt und Finanzen 661-61
Bauamt 661-63
Ordnungsamt 661-28

Öffnungszeiten:
Montag: 09:00 - 12:00 Uhr Amtsvorsteher: Herr Fred Schulz-Weingarten 661-10
Dienstag: 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr Leitender
Mittwoch: geschlossen Verwaltungsbeamter: Herr P. Forchhammer 661-10
Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag: 09:00 - 12:00 Uhr

Hauptamt
Telefon E-Mail

Vorwahl: 038321
Leiter
Hauptamt/Zentrale Dienste
Vertragswesen Herr A. Wipki 661-51 vertragsmanagement@amt-niepars.de
Hauptsekretariat/Öffentlichkeitsarbeit Frau C. Frick 661-10 c.frick@amt-niepars.de
Standesamt/Amtsarchiv Herr S. Westphal 661-13 s.westphal@amt-niepars.de
Personalwesen/Arbeitsförderung Frau I. Holst 661-14 i.holst@amt-niepars.de
Gremien- und Sitzungsdienst/
Wahlen/Amtskurier/Öffentlichkeitsarbeit

Frau K. Papke
Frau A. Schmidt

661-11
661-12

k.papke@amt-niepars.de
a.schmidt@amt-niepars.de
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Kita/Schulen/Lehrlingsausbildung Frau M. Knoop 661-15 m.knoop@amt-niepars.de
Gebäudemanagement/
Kultur/Demokratie Leben Frau L. Trösch 661-17 l.troesch@amt-niepars.de
IT & E-Government Herr M. Eisenhut 661-57 m.eisenhut@amt-niepars.de

Finanzen
Telefon E-Mail

Vorwahl: 038321-
Leiterin Finanzen Frau A. Nickel 661-20 a.nickel@amt-niepars.de
Kassenleitung Frau J. Harder 661-21 j.harder@amt-niepars.de
Kasse Frau L. Steinweller 661-23 l.steinweller@amt-niepars.de
Steuern/Außendienst Vollstreckung Herr D. Radke 661-25 steuern@amt-niepars.de
Vollstreckung Frau P. Holzmann 661-24 p.holzmann@amt-niepars.de
Haushaltsplanung/Jahresabschlüsse Frau I. Gladrow 661-22 i.gladrow@amt-niepars.de
Steuern/Begrüßungsgeld Frau F. Heinig 661-53 f.heinig@amt-niepars.de
Geschäftsbuchhaltung Frau M. Hildebrandt 661-54 m.hildebrandt@amt-niepars.de
WBV Gebühren/Umsatzsteuer Frau C. Möller 661-27 c.moeller@amt-niepars.de
WBV Gebühren/Jahresabschlüsse Frau S. Bandelin 661-52 s.bandelin@amt-niepars.de
Wohngeld Herr R. Möller 661-36 r.moeller@amt-niepars.de

Bauamt
Telefon E-Mail

Vorwahl: 038321-
Leiterin Bauamt Frau S. Lüsch 661-40 s.luesch@amt-niepars.de
Bau- und Planungsrecht Frau K. Schäfer 661-41 k.schaefer@amt-niepars.de
Liegenschaften/Friedhofswesen Frau S. Mann 661-45 s.mann@amt-niepars.de
Beiträge und Gebühren Herr L. Broschatt 661-42 l.broschatt@amt-niepars.de
Bauunterhaltung/Bauförderung/
Baumaufsicht Herr A. Kutschke 661-43 a.kutschke@amt-niepars.de
Straßenunterhaltung/Bushaltestellen/
Spielplätze Herr T. Fröhlian 661-47 strassenunterhaltung@amt-niepars.de
Zentrale Vergabestelle Frau S. Richter 661-44 s.richter@amt-niepars.de
Gebäudeunterhaltung Frau M. Weise 661-46 gebaeudeunterhaltung@amt-niepars.de

Ordnungsamt
Telefon E-Mail

Vorwahl: 038321-
Leiter Ordnungsamt Herr M. Schumacher 661-30 m.schumacher@amt-niepars.de
Meldewesen Frau A. Gräming 661-35 einwohnermeldeamt@amt-niepars.de
Gewerbe/Brandschutz/Fischerei/
Sondernutzung/Fundbüro Frau V. Stiller 661-31 v.stiller@amt-niepars.de
Ordnungsangelegenheiten Frau J. Rurik 661-37 j.rurik@amt-niepars.de
Ordnungsangelegenheiten Herr D. Kochanski 661-38 d.kochanski@amt-niepars.de

Polizeistation Niepars
Herr D. Hillmann
Herr R. Müller

Vorwahl: 038321-
662 850

Bauhöfe
Gemeinde Lüssow Herr D. Höft 0171 3637488
Gemeinde Niepars Frau S. Breitsprecher 0171 4235883
Gemeinde Pantelitz Herr E. Herzig 0163 6399881
Gemeinde Steinhagen Herr H. Czerwinski 0171 2317029
Gemeinde Wendorf Herr J. Stendorf 0151 61418317
Gemeinde Zarrendorf Herr M. Holzmann 0160 90298098

Ansprechpartner für Vermietung gemeindeeigener Räumlichkeiten für private Feiern und Veranstaltungen
(Zu den einzelnen Räumlichkeiten finden Sie weitere Hinweise auf der Homepage des Amtes Niepars

„www.amt-niepars.de“, dort unter den jeweiligen Gemeinden!)
Gemeinde Jakobsdorf Frau B. Giese 038327 699377
Gemeinde Lüssow Herr D. Höft 0171 3637488
Gemeinde Niepars Frau E. Sieminewski 038321 60480
Gemeinde Niepars/OT Neu Bartelshagen Frau S. Wojciechowski 038321 60536
Gemeinde Niepars/OT Kummerow Herr G. Harport 038321 438
Gemeinde Pantelitz Frau C. Goluch 038321 159122
Gemeinde Steinhagen/OT Negast Herr J. Selk 0151 52938973

Gemeinde Steinhagen/OT Steinhagen
Frau D. Rieck
(Schule Steinhagen) 038327 60649

Gemeinde Wendorf Herr M. Prczybilla 0173 2903734
Gemeinde Zarrendorf Herr C. Röver 0172 2863329
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man Amazon Kunde ist, kann man auf smile.amazon.de sich mit 
seinem Benutzer-Konto anmelden und als Suchbegriff „Kords-
hagen“ eingeben und auswählen. Nun gibt Amazon von jedem 
amazon-smile geförderten Einkauf des Benutzers 0,5% an den 
FV Blau-Weiß 72 Groß Kordshagen ab. Für zahlreiche Teilnah-
men sind wir sehr dankbar!

Mit sportlichen Grüßen,

Euer FV Blau-Weiß 72 Groß Kordshagen
Tom Solbrig
Öffentlichkeitsarbeit

Kampagne.dfb.de

F-Jugend Testkick gegen den SV Barth 1950

Neues vom FV Blau-Weiß 72  
Groß Kordshagen

Arbeitseinsatz

Bevor es losgehen konnte mit den ersten Spielen auf dem hei-
mischen Rasen, hieß es erst einmal „Frühlingsputz“ bei den 
Blau-Weißen. Der Platz musste wieder in Stand gesetzt und 
die Sportanlage gepflegt werden. Dazu wurden wir aus allen 
Bereichen unterstützt. Über Spieler, Platzwarte, Jugendspieler, 
Trainer, Eltern, alle packten mit an und das Ergebnis kann sich 
sehen lassen.

Ein herzliches Dankeschön geht an die Firma „Grünflächenpfle-
ge Jan Pieske“ sowie Jens Lehmann (Lehmann Immobilien) aus 
Groß Kordshagen, welche mit privater Technik den Frühjahrs-
schnitt vorgenommen haben. Ohne Euch wäre Handarbeit mit 
Harke und Rechen angesagt. 
Ebenfalls bedanken wir uns herzlichst bei Thomas Giese (TGT 
Schmedshagen), der uns 25 Tonnen Kies mit seinem Transport-
unternehmen zur Verfügung gestellt hat. Und zu guter Letzt, ein 
Riesen Dank auch an Stefan Posner (Baumpflegearbeiten Pos-
ner) für die fachgerechte Entsorgung der angefallenen Sträu-
cher und Äste.
Vielen Dank an dieser Stelle nochmals an alle Unterstützer.

KOL Rückrunde

Die Testspiele unserer Herren vor Beginn der Rückrunde gegen 
Rot-Weiss Trinwillershagen und den SV Barth, sowie das Pokal-
spiel gegen den VfL Bergen 94 e. V. II verliefen allesamt leider 
nicht zufriedenstellend. Dennoch konnte beim ersten Auswärts-
spiel der Rückrunde gegen den Velgaster SV ein klarer 0:4 Er-
folg eingefahren werden. Daran gilt es nun weiter anzuknüpfen.

Trainingsspiele der Jugenden

Unser Jugendbereich entwickelt sich auch weiterhin prächtig. 
So konnten u.a. viele gemeinsame Trainingsspiele in den Be-
reichen D-, E- und F-Jugend organisiert werden. Gegner waren 
hier zum Beispiel der SV Barth 1950 e. V., die SG Empor Rich-
tenberg und die TSG Zingst. 
Vielen Dank an diese Mannschaften für die Möglichkeiten der 
gemeinsamen Trainingsspiele. Wir freuen uns schon auf die 
nächsten Möglichkeiten.

Suche nach Spielern und Trainern

Wie immer sind wir sehr daran interessiert, dass unser Verein 
weiterhin wächst und dies in allen Bereichen. Neben Fußball-
interessierten im Bereich der Herrenmannschaft und unseren 
Jugenden suchen wir nach weiteren Trainern für unsere Ju-
gendbereiche. Wer es sich vorstellen kann, abseits des Fuß-
balls dem Verein ehrenamtlich weiter zu helfen, kann sich gerne 
bei uns melden.

Hier eine Liste der Ansprechpartner für die einzelnen Bereiche:

Herrenmannschaft Jörn Wenzel 0175 9490428
D-Jugend Jahrgang 2010-2011 Christian Haas 0176 32658310
E-Jugend Jahrgang 2012-2013 Daniel Rühling 0172 3159927
F-Jugend Jahrgang 2014/2015 Frank Böttcher 01590 6733952
G-Jugend Jahrgang 2016 Frank Böttcher 01590 6733952
Vereinsarbeit Tom Solbrig 0176 23536499

Amazon Smile

Gemeinsam Gutes tun ohne Mehrkosten, so heißt eine Aktion 
von Amazon, mit der jeder Amazon Kunde gemeinnützige Or-
ganisationen unterstützen kann, wie auch den FV Blau-Weiß 72 
Groß Kordshagen. Das Prinzip dahinter ist ganz einfach, wenn 
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Bekanntmachung der Gemeinde Lüssow
Am 23.03.2022 fand die Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Lüssow statt. Die ordnungsgemäße Bekanntma-
chung der Beschlüsse erfolgte gem. § 8 der Hauptsatzung 
der Gemeinde Lüssow auf der Homepage des Amtes Niepars 
(www.amt-niepars.de und dort im „Bürger- und Ratsinforma-
tionssystem“).

Dort können Sie des Weiteren auch das öffentliche Protokoll, die 
Beschlussvorlagen nebst Anlagen sowie die weiteren Sitzungs-
termine der Gemeindevertretung und sämtlicher Ausschüsse 
der Gemeinde Lüssow einsehen.

Sämtliche Aushänge in den Schaukasten erfolgen nur noch rein 
informativ. Auch von einer Veröffentlichung der Beschlüsse im 
Nieparser Amtskurier wird nunmehr zukünftig abgesehen.

Anja Schmidt
Sitzungsdienst

Osterbasteln für Groß und Klein
Am 29.03.2022 war es zum ersten Mal nach zwei Jahren end-
lich wieder soweit. Unter den aktuellen Auflagen des Infektions-
schutzgesetztes wurde in der Kita „Uns Lütten Hus“ für zwei 
Stunden gehämmert, geklebt, geschnitten und gemalt. Dabei 
hatten nicht nur die Kinder sichtlich Spaß, sondern auch die 
zahlreich erschienen Eltern. Am Ende des Nachmittags fanden 
so viele selbst bemalte Ostereier und selbst gebastelte Oster-
häschen ein neues Zuhause. Wir, die Erzieherinnen der Kita, 
möchten uns auch noch einmal recht herzlich bei allen Eltern 
bedanken, die Zeit und auch die gute Laune für das Osterbas-
teln mit gebracht haben und wir freuen uns auch schon auf das 
nächste Mal.

Jessica Haase

Informationen für die Bürger  
der Gemeinde Niepars

Anfragen der Bürger auf der  
Gemeindevertretersitzung am 31. März 2022

Verkehrsberuhigte Zone im neuen Teil des Wohngebietes

In der Einwohnerfragestunde der Gemeindevertretung wurden 
Fragen nach der Sicherheit der Kinder im neu entstehenden 
Wohngebiet gestellt. Anlieger sind der Ansicht, dass Baufahr-
zeug zu schnell, besonders in den kurzen Straßen, unterwegs 
sind.

Klönen, Spielen, Kaffee trinken
Einfach mal wieder den Fuß vor die Tür setzen, außerhalb der 
eigenen vier Wände Kaffee trinken, Nachbarn treffen, Klönen 
bei Keks oder Kuchen, Pläne fürs Dorfleben schmieden oder 
aber nach Herzenslust spielen - Mensch ärgere Dich nicht, 
Maumau, Skat ... wie lange ist das her? Geht jetzt alles im Dorf-
gemeinschaftshaus Flemendorf. Das ist an jedem ersten Mitt-
wochnachmittag eines Monats geöffnet, einfach so, ohne Vor-
gaben, zur freien Gestaltung.

Was: Klönen, Spielen, Kaffee trinken ...
Wann: Mittwoch, 04. Mai 2022 ab 15 Uhr (und an jedem 

ersten Mittwoch im Monat)
Wo: Dorfgemeinschaftshaus Flemendorf

Susanne Retzlaff
Sozialausschuss

Grillen ab 60
Es hat ja auch seine Vorzüge, wenn man nicht mehr zu den 
allerjüngsten Mitbürgern gehört. Dann darf man nämlich zum 
schon traditionellen Grillnachmittag auf den Hof Thomsen. Bei 
Deftigem vom Rost, leckeren Salaten und erfrischenden Ge-
tränken lässt es sich in fröhlicher Stimmung angeregt plaudern.

Was: Grillnachmittag für Senioren
Wann: Mittwoch, 11. Mai 2022 ab 15 Uhr
Wo: Erlebnishof Thomsen

Susanne Retzlaff
Sozialausschuss

Gottesdienstzeiten der Kirchengemeinde 
Bodstedt-Flemendorf-Kenz 

für den Monat Mai 2022
01.05., Miserikodias
09:00 Uhr Kenz
10:30 Uhr Bodstedt
16:30 Uhr Flemendorf (musikalische Andacht)
08.05., Jubilate
10:00 Uhr Flemendorf
14.05., Sonnabend
10:00 Uhr Bodstedt, Pilgerandacht
15.05., Kantate
09:00 Uhr Kenz
10:30 Uhr Bodstedt
21.05., Sonnabend
11:00 Uhr Bodstedt, Taufgottesdienst
26.05., Himmelfahrt
10:00 Uhr Bodstedt, Freiluftgottesdienst (mit Mittag)

Dorina Kruse
Pfarramtsassistentin

Telefon: 038231 83558
E-Mail: gemeindebuero.kenz@t-online.de
Brunnenaue 4, 18314 Kenz

Die Gemeinde Jakobsdorf gratuliert

zum 60. Hochzeitstag

am 21.05.
Herr Göcke, Hubert 

und 
Frau Göcke, Irmgard
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Weiteres Anliegen:

Änderung der Friedhofs-Satzung

Familienangehörige, die die Gräber ihrer Lieben auf einer an-
onymen oder halb-anonymen Grabstelle auf dem Nieparser 
Friedhof haben, baten darum, den Grabschmuck nicht wie vor-
gesehen zum 1.3. eines jeden Jahres, sondern erst zum 1.4. 
abräumen zu müssen.
Eine solche Diskussion ist schwer zu führen, weil sie immer wit-
terungsbedingt ist. Bei offenem, sonnigem Wetter möchten viele 
Angehörige pflanzen und mahnen die Gemeinde, ihren Aufga-
ben nachzukommen. Und das zu Recht!
Bei frostigen Temperaturen, wie in diesem Jahr, warten viele mit 
der Bepflanzung.
Da wir einen Mitarbeiter nur für die Friedhöfe eingestellt haben, 
können wir diesen nicht so variabel einsetzen.
Wir haben bisher aber immer davon Abstand genommen, am 
1.3. die Gräber zu beräumen. Es gilt eine Karenzzeit von ca.14 
Tagen, je nach Wochentag.
Außerdem müssten wir erneut die Friedhofs-Satzung ändern. 
Der Aufwand wäre aus meiner Sicht zu groß!

Spielplatz „Kummerower Weg“

Wie ich schon des Öfteren ausgeführt habe, wird es in absehba-
rer Zeit hier keinen Spielplatz geben.
In der Gemeinde gibt es 12 Ortschaften.
Davon hat Niepars 5 Spielplätze (mit Kita),
Martensdorf, Zühlendorf (Verpachtung), Neu Bartelshagen, 
Kummerow, Kummerow Heide einen Spielplatz, Lassentin soll 
in diesem Jahr aufgebaut werden.
In den Orten Zansebuhr, Duvendiek, Wüstenhagen, Buschen-
hagen und Obermützkow hat die Gemeinde keine oder keine 
geeigneten Grundstücke.
Ich gebe noch einmal zu bedenken, dass die Gemeinde keine 
Spielgeräte vom Baumarkt aufbauen darf, weil damit die TÜV- 
Bedingungen nicht eingehalten werden können. Somit belaufen 
sich die Kosten eines Spielplatzes meist auf über 30.000 €.
Daraus ergibt sich, dass erst nach und nach das Problem gelöst 
werden kann. Ob es dann allerdings denkbar ist, in Niepars ei-
nen sechsten Spielplatz zu errichten, ist fraglich!

Die letzte Frage:

Was tut die Gemeinde für die Kinder?

Dazu unsere Antwort: Es war schon immer unser Anliegen, be-
sonders Kinder und Jugendliche zu fördern.
Wir haben eine gemeindeeigene Schule, deren Ansprüche an 
die Werterhaltung groß, aber berechtigt sind. Die Schule wurde 
1973 fertig gestellt und nur in Teilen modernisiert. Alle Erneue-
rungen aus der Wendezeit stehen wieder mit auf dem Erneue-
rungsplan. Da wir ohne Förderung des Bundes/ Landes diese 
Maßnahmen nicht umsetzen können, ist der Weg zum Erfolg 
sehr lang und steinig. Inzwischen haben wir eine energetische 
Sanierung angeschoben und arbeiten nach und nach die einzel-
nen Maßnahmen ab.
Die Umsetzung des Brandschutzkonzeptes liegt schon Jahre 
zurück, die uns damals finanziell viel abverlangt hat. (Unser 
Haushalt war nicht liquide!):
Im vergangenen Jahr wurden die Sanitärtrakte umgebaut. Die 
Gesamtkosten beliefen sich auf 818.132,07€. Davon musste die 
Gemeinde 330.000€ zahlen, der Rest sind Fördermittel.
Bei allen weiteren Maßnahmen handelt es sich um vorläufi-
ge Kostenangaben, da die Baumaßnahmen noch nicht abge-
schlossen sind.

Digitalisierung: Fördermittel 184.402 €
Auftragswert: 218.000 € (bisher)
Gemeinde: 35.000 € (bisher)

Dach: geplante Kosten: 410.000 €
Fördermittel: 307.071 €

Dachverkleidung Vordach:
geschätzte Kosten: 49.525,42 €
Fördermitte: keine

Dazu kommen natürlich die laufenden Kosten und kleineren 
Werterhaltungsmaßnahmen bei der Schule und der Sportstätte.
Die Energie- und Heizungskosten für die Kommunalbauten 
schlagen arg zu Buche.

Antworten: Sofern es einen Gehweg gibt, sollen Fußgänger, 
also auch Kinder, diesen benutzen. Beim Fehlen eines solchen, 
müssen sie durch Eltern angehalten werden, sich an der Seite 
entlang zu bewegen.
Auf den vorhandenen kurzen Querverbindungen ohne Gehweg, 
ist es für ein Baufahrzeug kaum möglich die Geschwindigkeit 
auf 30km/h bzw. über 30km/h zu erreichen.
Wenn das doch passieren sollte, brauchen wir konkrete Bewei-
se. Das sind u.a. Fotos, Tag, Uhrzeit, Autokennzeichen, um ak-
tiv werden zu können. Dann steht immer noch Aussage gegen 
Aussage.
Wir würden uns dann an den Investor wenden, dass dieser mit 
seinen Firmen in Kontakt tritt.
Ich möchte aber noch einmal darauf verweisen, dass die Straße 
kein Ort für spielende Kinder ist!
In unmittelbarer Nähe befindet sich ein Spielplatz!
Ein Antrag auf die Bewilligung einer Spielstraße in besagtem 
Gebiet wird vom Ordnungsamt, wenn es der Wunsch einer 
Mehrzahl der Anlieger ist, was wir nicht wissen, an die Verkehrs-
behörde gestellt. Aber auch hier sind es meist die Autofahrer 
aus diesem Wohngebiet, die dann die vorgegebene Geschwin-
digkeit von 5-7km/h (Schrittgeschwindigkeit) nicht einhalten.
Die nächste Frage stellt sich: Wer soll das kontrollieren?
Eine solche Maßnahme ist kaum durchzusetzen!
Bitte beachten Sie bei einem solchen Wunsch auch die Pflich-
ten, die Ihnen dann auferlegt werden.
(s. nächster Artikel)

weitere Frage:

Reinigung der L21 und anderer Straßen durch Anlieger
Immer wieder erreichen uns Anfragen nach der Pflicht zur Reini-
gung von Straßen innerhalb von Ortschaften, besonders betref-
fend die Bundesstraßen und Landesstraßen.
Hier die Antworten (Auszüge aus dem Straßen- und Wege- Ge-
setz des Landes MV)
(1) „Alle innerhalb der geschlossenen Ortslage gelegenen öf-

fentlichen Straßen sind zu reinigen. Art und Umfang der Rei-
nigung richten sich nach den örtlichen Erfordernissen der 
öffentlichen Sicherheit und Ordnung.

(2) Zur Reinigung gehört auch die Schneeräumung auf den Geh-
wegen und Überwegen für Fußgänger sowie bei Schneeglät-
te und Glatteis das Bestreuen der Gehwege und Fußgänger-
überwege.

(3) Soweit in Fußgängerzonen und in verkehrsberuhigten 
Bereichen (Spielstraße) Gehwege nicht vorhanden sind, 
gilt als Gehweg ein Streifen von 1,50 m Breite entlang der 
Grundstücksgrenze.

(4) Die Reinigungspflichtigen haben im Übrigen die Fahr-
bahnen der öffentlichen Straßen innerhalb der geschlos-
senen Ortslage nach Maßgabe ihrer Leistungsfähigkeit 
von Schnee zu räumen und bei Schnee- und Eisglätte zu 
streuen, soweit das zur Aufrechterhaltung der öffentli-
chen Sicherheit und Ordnung erforderlich ist.

Reinigungspflichtig sind die Gemeinden. Sie sind berechtigt, 
durch Satzung
1. einzelne außerhalb der geschlossenen Ortslage gelegene 

Straßen oder Straßenteile in die Reinigungspflicht einzube-
ziehen, soweit die anliegenden Grundstücke in geschlosse-
ner oder offener Bauweise zusammenhängend bebaut sind; 
einzelne unbebaute Grundstücke unterbrechen den Zusam-
menhang nicht,

2. die Reinigungspflicht ganz oder teilweise den Eigentü-
mern der anliegenden Grundstücke oder den zur Nut-
zung dinglich Berechtigten aufzuerlegen, (Ortssatzung)

3. die Eigentümer oder die zur Nutzung dinglich Berechtigten 
der anliegenden Grundstücke sowie der durch die Straße er-
schlossenen Grundstücke zu den entstehenden Kosten her-
anzuziehen; soweit die Gemeinden zur Deckung der Kosten 
Gebühren erheben, gelten die Pflichtigen als Benutzer einer 
öffentlichen Einrichtung im Sinne des Kommunalabgabenge-
setzes des Landes Mecklenburg -Vorpommern,

Die Absätze 1 bis 3 finden auch auf den Bundesfernstraßen 
Anwendung.
Ende des Auszugs!
Die Ortsreinigungssatzung ist der Landessatzung angepasst. 
Bitte informieren Sie sich bei weiteren Fragen im Ordnungsamt!
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Wir helfen - unsere Ukraine-Initiative, 2. Teil
ein Projekt von „Demokratie leben“

Sicher haben Sie schon gewartet auf diesen 2. Teil. Sicher 
möchten Sie wissen, wie es uns ergangen ist auf unserer 2. 
Hilfslieferung. Vorab soviel: wir haben unglaublich emotionale 
Momente und tiefbewegende menschliche Gesten erfahren.

Unser 2. Hilfstransport startete am Morgen des 16. März, wir 
hatten beide Amtsbusse des Amtes Niepars dabei, unzählige 
Menschen, auch Supermärkte, hatten uns in den Tagen zuvor 
mit Hilfsgütern unterstützt. Diese befanden sich nun an Bord. Je 
Bus 2 FahrerInnen, so sind wir gestartet, Richtung Warschau, 
wo wir am Abend des 16. März Station machten.
Dann ging es in der Früh des 17.03. weiter, wieder zunächst 
bis Orchowek kurz vor der ukrainischen Grenze, wo wir unsere 
Hilfsgüter wieder entladen haben. Dort wurden sie am folgen-
den Tag von unseren ukrainischen Freunden aus Novovolynsk 
abgeholt. Auf dem Weg von Warschau dorthin gab es kurz vor 
Orchowek eine Polizeikontrolle. Die Geste des polnischen Poli-
zisten werde ich nie vergessen: Er legte die Hand auf sein Herz 
und sagte: „Danke für Eure Hilfe für die Ukraine“. Ich habe um 
Fassung gerungen.
Von Orchowek sind wir dann weiter gefahren nach Hrubieszow, 
direkt an der ukrainischen Grenze entlang. Wir haben den be-
drohlich dunklen Himmel über der Ukraine gesehen, Ihr wisst, 
was das bedeutet hat. In Hrubieszow warteten unsere ukraini-
schen Familien auf uns, insgesamt 18 Menschen, die alles hin-
ter sich lassen mussten. Kleinkinder, Kinder und Jugendliche 
mit ihren Müttern, die Anspannung der Menschen war fühlbar.
Nachdem wir alle übernommen hatten, wollten wir starten, durf-
ten aber zunächst das Sammellager nicht verlassen, da die 
Polizei annahm, dass unsere Menschen dort registriert worden 
waren. Nachdem wir geklärt hatten, dass wir hier nur den Treff-
punkt hatten, durften wir ausfahren. Auch hier die große Geste 
des Polizisten: „Passt gut auf sie auf, sie brauchen Eure Hilfe“. 
Bemerkenswert war, wie freundlich, engagiert und gut organi-
siert die Hilfskräfte im polnischen Hrubieszow ihre Hilfe leisten.

Unser kleiner Konvoi startete dann also in Richtung Deutsch-
land, vorn der erste Bus, dann ein Auto mit 2 Ukrainerinnen mit 
2 Kleinstkindern, dann der 2. Bus. Je weiter wir in Richtung Wes-
ten kamen, desto ruhiger wurden die Menschen. Die meisten 
haben geschlafen. Lera, die vorn zwischen mir und Ute Barth 
saß, war so angespannt, sie hat mir unendlich leidgetan, als sie 
endlich einschlief und ihr Kopf auf Utes Schulter lag, war das 
ein unglaubliches Glücksgefühl. Und Hut ab vor Stella Garnisch 
und Adrian Schomburg, die bravourös den 2. Bus gefahren und 
riesige Verantwortung übernommen haben, trotz ihrer Jugend.

Wir sind nach langen Stunden dann gegen 4 Uhr morgens in 
Krummenhagen angekommen und haben alle im Öbik e. V. - 
Haus untergebracht. Unser tiefer Dank geht an Sandra Boy, die 
uns so schnell und unbürokratisch diese Unterkunft zur Verfü-
gung gestellt hat, in der wir alle Menschen unterbringen konn-
ten.

Inzwischen lachen die Kinder wieder, die Erwachsenen begin-
nen, sich hier einzuleben, Wohnungen für ihren dauerhaften 
Aufenthalt haben wir gefunden und mit großer Unterstützung 
von allen Seiten werden wir diese bald bezugsfertig haben. 
Wenn Sie dies lesen, haben wir es schon (fast) geschafft. Unse-
re ukrainischen Freunde, und das sind sie bereits, beginnen, ih-
ren Alltag hier einzurichten, hier, in diesem ihnen fremden Land, 
das aber jetzt, in dieser nie dagewesenen Situation, so zusam-
mensteht wie selten, hier, mitten im Europa der Menschen, das 
diesen Namen endlich verdient. Denn es sind die Menschen, 
die diesem Europa sein Gesicht geben, die es liebens- und le-
benswert machen.

Und während die russischen Terrortruppen weiter die Zivilbe-
völkerung foltern, vergewaltigen und ermorden, weinen unsere 
Herzen mit all denen, die wir hier in Deutschland in Sicherheit 
bringen konnten, denken wir an all die, deren Leben zerstört 
wurden und die nie mehr dieselben sein werden, die sie mal 

Im Übrigen wurde das Dach der Turnhalle in jüngster Vergan-
genheit auch für 143.500 € saniert.
Die Gemeinde ist in ständiger guter Zusammenarbeit mit dem 
Verein Storchennest. Über diesen Verein werden der Schulsozi-
alarbeiter und die Jugendsozialarbeiterin im Jugendclub ange-
leitet und finanziell abgerechnet. Die Gemeinde beteiligt sich an 
den Gehaltskosten. Mit der Arbeit beider Mitarbeiter sind wir als 
Gemeinde sehr zufrieden.
In der Diskussion wurden dann die sicheren Schulwege ange-
sprochen: Ein Überweg über die L21 wurde beantragt und von 
der Verkehrsbehörde abgelehnt. (Begründung: zu wenig Ver-
kehrsteilnehmer und zu wenig Fußgänger - nach Zählung!
Der Antrag auf eine Bedarfsampel aus dem Jahre 2019 ist bis 
heute nicht von der Verkehrsbehörde beantwortet!
Ungeachtet dessen haben wir im Ort viele Bürgersteige und 
auch gute Möglichkeiten die Straßen zu überqueren, sodass 
jedes Kind unbeschadet zur Schule gelangen kann. Als Eltern 
sollten Sie jede Möglichkeit nutzen, Ihre Kinder rechtzeitig an 
das ordnungsgemäße Verhalten im Straßenverkehr zu gewöh-
nen. Ich bin davon überzeugt, dass das auch Ihre Herzensan-
gelegenheit ist.
Was nicht geht: Selbst einen Fußgängerüberweg zu schaffen!
Das ist eine Straftat! Wer trägt bei einem eventuellen Unfall die 
Verantwortung?
In den fließenden Straßenverkehr darf ohne Genehmigung nie-
mand eingreifen!
Noch eine Bemerkung: Die Gemeinde hat um Spenden für Smi-
leys geworben. Leider muss ich feststellen, dass von den Eltern 
sich kaum jemand daran beteiligt hat.
Wie vereinbart sich eine solche Handlungsweise mit dem Den-
ken? Der Haushalt der Gemeinde ist auch sehr knapp bemes-
sen. Wir können dieses Geld nur über Steuereinnahmen erhal-
ten. Ist das gewollt?

Gerichtsurteil zur Normenkontrollklage im Wohngebiet

Anfang April ist mir das Urteil des Oberverwaltungsgerichts zu-
gegangen, welches folgenden Inhalt hat:
Das Gericht hat den Antrag zurückgewiesen!
Eine offizielle Einschätzung unseres Rechtsanwaltes, der uns 
vor Gericht vertreten hat, liegt mir bis zum heutigen Tag nicht 
vor!
Auch hat das Gericht weitere Einwände der Familie als nicht 
geeignet angesehen, von einer Unwirksamkeit der Planung/Sat-
zung auszugehen.
Das Urteil ist bindend!

Ihre Bürgermeisterin
Bärbel Schilling

Die Gemeinde Niepars gratuliert

Herrn Köhler, Wolfgang am 11.05. zum 85. Geburtstag

Die Gemeinde Niepars gratuliert

zum 60. Hochzeitstag

am 05.05.
Herrn Kanehl, Burkhard und  

Frau Kanehl, Ilse

am 05.05.
Herrn Ohl, Manfred und  

Frau Ohl, Angret

am 05.05.
Herrn Weidlich, Wolfgang  
und Frau Weidlich, Karin



Niepars – 8 – Nr. 04/2022

Samstag, 14.05.2022, 14:00 Uhr
Herren
VfL Bergen 94 e.V. II : SV 93 Niepars

Samstag, 21.05.2022, 10:00 Uhr
C-Jugend
FSV Altenkirchen : SV 93 Niepars NW

Samstag, 21.05.2022, 14:00 Uhr
Herren
SV 93 Niepars : Velgaster SV

Sonntag, 22.05.2022, 10:00 Uhr
E-Jugend
SV 93 Niepars : SG Empor Richtenberg

Samstag, 28.05.2022, 14:00 Uhr
Herren
SV 93 Niepars : ESV Lok Stralsund

Des Weiteren gibt der SV 93 Niepars e. V. bekannt, dass der 
Globus Baumarkt Junior Cup in diesem Jahr am 11.06.2022 
in Niepars stattfindet. Genaueres wird zu einem späteren Zeit-
punkt bekanntgegeben.

gez. Jeanette Kretschmer
Koordinatorin

Einladung zur Mitgliederversammlung  
der Jagdgenossenschaft Niepars Nord

Am Donnerstag, den 19.05.2022 um 19:00 Uhr findet im Bücher-
turm in Niepars die Mitgliederversammlung der Jagdgenossen-
schaft Niepars Nord statt. Dazu sind alle Jagdgenossen (Land-
eigentümer) und Pächter (unsere Jäger) herzlich eingeladen.

Der Eigentumsnachweis der Jagdgenossen ist vorzulegen oder 
vorab zu mailen (jagdgenossenschaft.nieparsnord@web.de).

Tagesordnung:

1. Eröffnung der Versammlung, Feststellung der Ordnungs-
mäßigkeit der Ladung und Beschlussfähigkeit

2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Wahl des Versammlungsleiters
4. Rechenschaftslegung über die Jagdjahre 2020/2021 und 

2021/2022
5. Bericht des Kassenwartes
6. Beschluss zur Verwendung des Reinertrages
7. Diskussion
8. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes
9. Vorstellung und Diskussion des Entwurfes des neuen 

Jagdpachtvertrages ab 2024
10. Sonstiges
Anträge zur Versammlung sind schriftlich bis zum 13.05.2022 
bei der Jagdvorsteherin einzureichen (Lindenallee 2 in Zanse-
buhr oder per Mail an jagdgenossenschaft.nieparsnord@web.
de

Brunhilde Strehlow
Jagdvorsteherin

Der Bürgermeister sowie die Mitglieder  
der Gemeindevertretung der  

Gemeinde Pantelitz gratulieren
Frau Steiner, Charlotte am 01.05. zum 85. Geburtstag
Frau Foth, Elisabeth am 09.05. zum 85. Geburtstag
Herrn Haase, Eckhard am 29.05. zum 70. Geburtstag

waren. Wir denken voller Trauer an die Kinder, deren Unbe-
schwertheit an diesem 24.02.2022 endete und die nun plötzlich 
so ernst und erwachsen wirken. Wir denken an die, die weiter 
um ihr Leben und ihre Gesundheit fürchten, an all die Mädchen 
und Frauen, die nicht rechtzeitig vor ihren Peinigern flüchten 
konnten. An alle Väter und Brüder und Söhne, die ihr Land und 
ja, auch unsere Freiheit mitverteidigen, die nicht wissen, ob sie 
ihre Lieben jemals wiedersehen werden.

Euch allen, die Ihr uns schnell und unkompliziert geholfen habt 
und immer noch helft, danken wir von ganzem Herzen. Euch 
allen, die Ihr uns hoffentlich weiter begleitet und denen, die al-
les verloren haben, deren Familien auseinandergebrochen sind, 
deren Seelen so tief verletzt sind, Zuhörer und Helfer seid und 
sein wollt. Wir können nur stark sein, weil es Euch alle gibt.

Danke Euch allen. Ihr seid unser Ansporn, weiter zu machen. 
Und genau das werden wir schon bald mit dem 3. Hilfstransport 
wieder tun.

Andreas Friemel
Projektleiter „Wir helfen“

Veranstaltungen 2022 der Gemeinde Niepars
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,
liebe Kinder,
liebe Eltern der Gemeinde Niepars,

in den letzten Tagen erreicht uns oft die Frage, ob wir das Kin-
der- und Parkfest in diesem Jahr planen.
Diese Frage können wir mit einem JA beantworten.
Sie werden dafür Verständnis haben, dass wir gerade nach den 
letzten zwei Jahren auf den Startschuss durch die Bundesre-
gierung gewartet und nun mit den Planungen begonnen haben.

Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport, Jugend, Senioren und 
Soziales der Gemeinde Niepars hat am 09.03.2022 getagt und 
gibt, auch nach Rücksprache mit den Vereinen, folgende Veran-
staltungen bekannt:

04.06.2022 Tonnenabschlagen in Neu Bartelshagen
11.06.2022 Globus Cup SV 93 Niepars
18.06.2022 14. Oldtimer & Fahrzeugtreffen Obermützkower 

Freizeitverein
13.08.2022 Fahrradtour
20.08.2022 Seniorentreffen in Lassentin (musikalische Umrah-

mung Landespolizeiorchester)
27.08.2022 Kinder- und Parkfest
01.12.2022 Landespolizeiorchester
03.12.2022 Senioren-Weihnachtsfeier

Auch in diesem Jahr ist eine Fahrradtour geplant. Der Termin 
wird noch bekanntgegeben.
Genaueres bzgl. der vorgenannten Veranstaltungen wird recht-
zeitig bekanntgegeben.
Wir freuen uns sehr, Euch / Sie wieder auf unseren Veranstal-
tungen herzlich willkommen heißen zu können.

Im Namen der Mitglieder
des Kulturausschusses

gez. Jeanette Kretschmer
Vorsitzende

Spielankündigungen SV 93 Niepars e. V.
Samstag, 07.05.2022, 10:00 Uhr

C-Jugend
SV 93 Niepars : SG SV Prohner Wiek/ ESV Lok Stralsund NW

Samstag, 14.05.2022, 10:00 Uhr
C-Jugend
SV 93 Niepars : PSV Stralsund NW

Samstag, 14.05.2022, 10:00 Uhr
E-Jugend
FSV Garz 2 : SV 93 Niepars
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Die Gemeinde Steinhagen gratuliert

zum 50. Hochzeitstag 

am 19.05.

Herrn Paetrow, Rolf  
und  

Frau Paetrow, Hella

Nachrichten aus der Kirchengemeinde 
Steinhagen

Siehe, Kinder sind eine Gabe des Herren... Psalm 127,3 Lo-
sung für den 04.05.2022

Liebe Gemeindeglieder, liebe Leserinnen und Leser,

Frühlingsgrüße sendeten unsere Christenlehre-Kinder ins 
Pfarrhaus. Vor vielen Wochen gestalteten sie Blumentöpfe 
und bepflanzten sie mit Blumenzwiebeln. Der Blumendienst 
hat fleißig gegossen und endlich gingen die Blüten auf. Den 
Ostersonntags-Gottesdienst
schmückten bunte Töpfe mit grünen Sprossen, die nach gedul-
digem Warten aus Getreidekörnern wuchsen. Die Geschich-
te des letzten Abendmales und der Kreuzigung Jesu zeigten 
unsere Kinder in einem Film, der über die Oster-Feiertage in 
unserer Kirche zu sehen war. Bekannte und unbekannte Ecken 
unserer Kirche wurden dabei gekonnt in Szene gesetzt. Vielen 
Dank an das Filmteam vom Kirchförderverein für die gelunge-
ne Oster-Überraschung.

Dankeschön sagen wir allen Rat Gebenden, Lobenden, Spen-
denden und Mitarbeitenden, die uns bei vielen Aufgaben un-
terstützen. Zum traditionellen Arbeitseinsatz luden wir am 
09.04. ein. 30 helfende Hände waren im Außengelände und in 
der Küche aktiv. Auf dem
Neuen Friedhof legten wir mit gespendeten Pflanzen ein Stau-
denbeet in der neuen Urnengemeinschaftsanlage an. Wir freu-
en wir uns auf die Blütenpracht im Sommer. Unser Pfarrhaus 
bekam eine Briefkastenanlage. Sie bietet reichlich Platz. Der 
alte Briefschlitz und der enge Kasten hinter der Pfarrhaustür ha-
ben damit ihren verdienten Ruhestand erreicht. Der Eingangs-
bereich zum Pfarrhaus wurde von Wildwuchs befreit. Beson-
derer Fund: Ein Wahlplakat hatte sich seine letzte Ruhestätte 
im Garten des Pfarrhauses gesucht. Schutz und Wohnraum 
für Vögel und Kleintiere bietet eine neue Benjeshecke. Auf-
steller für Schautafeln wurden bereits in den zurückliegenden 
Wochen montiert. So entstand an der Kirche ein begehbarer 
Geschichts-Raum. Wir laden herzlich ein, in die Vergangenheit 
unserer Kirchengemeinde einzutauchen, unsere Schätze auf-
zuspüren und die Anstrengungen um den Wiederaufbau und 
Erhalt nachzuvollziehen und zu unterstützen.
Unser repräsentatives Friedhofsportal ist in die Jahre ge-
kommen. Der Putz muss erneuert werden und die Holztore 
brauchen einen neuen Anstrich. Fachliche Anleitung gibt der 
Denkmalpfleger Wolf Thormeier. Der Kirchgemeinderat hat er-
folgreich Fördermittel beantragt.

Im Karfreitagsgottesdienst gedachten wir in aller Stille an die 
Leiden Christi am Kreuz und leise wurde die Hoffnung geweckt 
auf seine Auferstehung am Ostersonntag. Fröhlich feierten wir 
den Oster-Gottesdienst. Gemeindeglieder entzündeten die 
neue Osterkerze und beteten in den Fürbitten um Frieden, Ver-
trauen und Lebensfreude. Nach dem Gottesdienst gaben wir 
die Schautafeln an der Kirche zur Besichtigung frei. Die Mit-
glieder unseres Kirchfördervereins pflanzten neue Obstbäume 
im Pfarrgarten, unterstützen den Osterhasen beim Verstecken 
der Nester und sorgten mit Ostereiern und Osterwasser für 
einen unterhaltsamen Ostermorgen. Wir danken allen Gästen 
und Helfenden für ihre Zeit und gute Gespräche. Unsere Kir-

Bekanntmachung der Gemeinde Steinhagen
Am 17.03.2022 fand die Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Steinhagen statt. Die ordnungsgemäße Bekannt-
machung der Beschlüsse erfolgte gem. § 10 der Hauptsat-
zung der Gemeinde Steinhagen am 30.03.2022 auf der Home-
page des Amtes Niepars (www.amt-niepars.de und dort im 
„Bürger- und Ratsinformationssystem“).

Dort können Sie des Weiteren auch das öffentliche Protokoll, die 
Beschlussvorlagen nebst Anlagen sowie die weiteren Sitzungs-
termine der Gemeindevertretung und sämtlicher Ausschüsse 
der Gemeinde Steinhagen einsehen.

Sämtliche Aushänge in den Schaukasten erfolgen nur noch rein 
informativ. Auch von einer Veröffentlichung der Beschlüsse im 
Nieparser Amtskurier wird nunmehr zukünftig abgesehen.

Anja Schmidt
Sitzungsdienst

Die Gemeinde Steinhagen gratuliert

Frau Holtfreter, Barbara am 11.05. zum 75. Geburtstag
Frau Jahn, Ursula am 13.05. zum 90. Geburtstag
Herrn Müller, Bernd am 14.05. zum 70. Geburtstag
Herrn Schulz, Hans-Ulrich am 14.05. zum 70. Geburtstag
Herrn Lau, Otto am 16.05. zum 80. Geburtstag
Herrn Krüger, Horst am 21.05. zum 75. Geburtstag
Herrn Weisheit, Lothar am 22.05. zum 90. Geburtstag
Frau Liebert, Maria am 24.05. zum 85. Geburtstag
Herrn Schulze, Hans-Joachim am 26.05. zum 70. Geburtstag
Herrn Utesch, Klaus-Dieter am 31.05. zum 75. Geburtstag
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Weihnachtsbaumverbrennung, Subbotnik,… . Die Jahre 2020, 
2021, 2022 bis jetzt, wurden ohne Aktivitäten des Vereins be-
nannt. An der Stelle fällt mir ein altes Sprichwort ein: „Undank 
ist der Welten Lohn“. Sie kennen dieses Sprichwort sicherlich, 
ansonsten kann man sich in Büchern oder im Internet schlau 
machen.

Warum dieses Sprichwort? In den Jahren 2020 – 2022 fanden 
sehr wohl Aktivitäten des Vereins statt, die auch außerhalb un-
serer Gemeinde auch Lob und Anerkennung fanden. Ich meine 
hiermit unsere Internetseite www.dorfvereine-wendorf.de . Etwa 
800 Besuche auf der Seite und eine lobende Auswertungen 
vom Programmbetreiber sind Beweis dafür. Aber auch die fast 
regelmäßigen Artikel im Amtskurier berichteten vom Leben in 
unserer Gemeinde. Die „Geschichten von Freude und Fleiß“ er-
freuten sich großer Beliebtheit und sollten eigentlich fortgesetzt 
werden. Ja, eigentlich!

Wichtig: Meine Kritik richtet sich nicht gegen den Freund und 
Vereinsvorsitzenden, der den Bericht vortrug. Der Bericht ent-
stand durch den Vorstand und außerdem waren 23 Vereinsmit-
glieder zugegen.
Da, meine Rufe nach Unterstützung und Hilfe bei der Gestal-
tung der Internetseite überhaupt keinen Widerhall fanden, habe 
ich mich entschlossen die Verträge zur Gestaltung und Veröf-
fentlichung zum 2. September 2022 zu kündigen. Bis dahin wird 
die Seite gepflegt, aktualisiert und ergänzt!

Auch die Lust zum Schreiben von Artikel aus unserem Gemein-
deleben ist mir mittlerweile vergangen.

So mache ich es nun so, wie es auch im Hamburg üblich ist:
Zum Abschied sagt man „Tschüs“

Alles Gute

Wilfried Bräunig
Mitglied Dorfverein

Nachruf

Wir müssen Abschied nehmen von unserem Feuerwehr-
kameraden und Ehrenwehrführer

Eberhard Kuballa

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Er war über 70 Jahre Mitglied der FFW.

Freiwillige Feuerwehr Wendorf

Marco Auch
Wehrführer

Die Gemeinde Zarrendorf gratuliert

Herrn Rotter, Max am 12.05. zum 85. Geburtstag
Herrn Sümnik, Winfried am 13.05. zum 70. Geburtstag
Frau Funk, Gisela am 28.05. zum 70. Geburtstag

che ist ein vielfältiger Lebensraum: Naturfreunde können jetzt 
wieder die Turmfalken im Nest am Ostgiebel der Kirche beob-
achten.

Herzliche Einladung zu den nächsten Gottesdiensten
01.05. 9:00 Uhr Dorfkirche Steinhagen
01.05. 10:30 Uhr Schlosskirche Franzburg
08.05. 10:00 Uhr Kirche Richtenberg
15.05. 9:00 Uhr Schlosskirche Franzburg
15.05. 10:30 Uhr Dorfkirche Steinhagen
22.05. 10:00 Uhr Kirche Richtenberg
26.05. 10:00 Uhr Klostergarten Franzburg - Gottesdienst zu 

Christi Himmelfahrt

Es grüßen herzlich Pfarrer Eichner und die Kirchengemeinderä-
te - Bleiben Sie behütet.
Katrin Bennemann - Mitglied im Kirchengemeinderat

Bekanntmachung der Gemeinde Wendorf
Am 16.02.2022 fand die Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Wendorf statt. Die ordnungsgemäße Bekanntma-
chung der Beschlüsse erfolgte gem. § 10 der Hauptsatzung 
der Gemeinde Wendorf am 23.03.2022 auf der Homepage des 
Amtes Niepars (www.amt-niepars.de und dort im „Bürger- und 
Ratsinformationssystem“).

Dort können Sie des Weiteren auch das öffentliche Protokoll, die 
Beschlussvorlagen nebst Anlagen sowie die weiteren Sitzungs-
termine der Gemeindevertretung und sämtlicher Ausschüsse 
der Gemeinde Steinhagen einsehen.

Sämtliche Aushänge in den Schaukasten erfolgen nur noch rein 
informativ. Auch von einer Veröffentlichung der Beschlüsse im 
Nieparser Amtskurier wird nunmehr zukünftig abgesehen.

Anja Schmidt
Sitzungsdienst

Aus der Gemeinde Wendorf
Liebe Leser/innen des Amtskuriers. Weder Corona noch der 
Krieg in der Ukraine sind beim Verfassen des Artikels beendet. 
So bleibt, wie schon so lange, nur die Hoffnung und die stirbt 
zuletzt.

In unserer Gemeinde beginnen wieder die Aktivitäten des Ge-
meindelebens. Am Gründonnerstag haben die Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr ein Osterfeuer geplant und am 
23.04.2022 soll die Gemeinde geputzt (Subbotnik) werden. 
Beide Termine liegen beim Erscheinen des Amtskuriers schon 
hinter uns und wir können hoffentlich auf erfolgreiche Veran-
staltungen zurückblicken. Zurückblicken können wir auch auf 
die Mitgliederversammlung des Feuerwehr- und Dorfvereins 
Wendorf. Diese fand bereits am 1. April statt und war kein Ap-
rilscherz. Nach vier Jahren Vorstandszeit, wurden der Vorstand 
und der Kassenwart entlastet. Widererwartend wurde kein neu-
er Vorstand gewählt. So bleibt der „alte“ Vorstand vorerst noch 
in Amt und Würden. Es kann aber durchaus sein, dass beim 
Erscheinen des Amtskuriers, die erneut einberufene Mitglieder-
versammlung den neuen Vorstand gewählt hat.

Die vierjährige Vorstandszeit wurde gewürdigt und der schei-
dende Vorsitzende feierlich, aus seinem Amt entlassen. Diese 
vier Jahre waren keine einfache Zeit, auch nicht für den Verein 
und die Vereinsleitung. CORONA und die damit verbundenen 
Einschränkungen ließen das Vereinsleben einschlafen. Erlas-
sene Sicherheitsregeln fanden nicht immer den notwendigen 
Widerhall bei einigen Gemeindemitgliedern. Beim Rechen-
schaftsbericht wurden so auch nur Veranstaltungen aus dem 
Jahre 2019 genannt und gewürdigt: Dorffest, Kürbis schnitzen 
zu Halloween, Adventsgestecke basteln, Adventsvorglühen, 
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Belegung Gemeindehaus Zarrendorf
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Kirchengemeinde Pütte-Niepars  
und Starkow und Velgast

Gottesdienste im April - Mai 2022
01.05.
09:30 Uhr Niepars, Gottesdienst zum Tag der Arbeit
14:00 Uhr Starkow, Gottesdienst zum Tag der Arbeit
08.05.
09:30 Uhr Pütte, Predigtgottesdienst
Sa., 14.05.
14:00 Uhr Pfarrgarten Starkow, Frauen aus England, Wales 

und Nordirland laden zum Weltgebetstagsgottes-
dienst ein

15.05.
09:30 Uhr Niepars, Gottesdienst zum Sonntag Kantate
11:00 Uhr Velgast, Gottesdienst zum Sonntag Kantate
Sa., 21.05.
19:30 Uhr Pütte, Wochenschlussgottesdienst zu Rogate
Do., 26.05.
17:00 Uhr Pütter See, Andacht zu Christi Himmelfahrt - Den-

ken Sie bitte daran, sich einen Klappstuhl mitzu-
bringen!

29.05.
09:30 Uhr Niepars, Gottesdienst an Exaudi

Bitte beachten Sie unbedingt die aktuellen Veränderungen, die 
Sie unter www.kirche-mv/velgast-starkow bzw. www.kirche-mv/
puette-niepars und auch am Sonnabend in der Ostseezeitung 
nachlesen können.

Pastor Stefan Busse

Der schwarzblaue Ölkäfer

Der schwarzblaue Ölkäfer wurde auf unseren Spielplätzen im 
Lindenweg und Gemeindepark gesichtet. Auch auf einigen Pri-
vatgrundstücken wurde er bereits entdeckt. Bei Gefahr sondert 
der Käfer ein giftiges Sekret ab. Bitte berühren Sie den Käfer 
nicht und sensibilisieren Sie Ihre Kinder.

Fakten:
Insekt des Jahres 2020
Vorkommen: April-Mai/Juni
Giftig
Giftnotruf Erfurt: 0361730730

Links für weitere Informationen:
https://www.ggiz-erfurt.de/aktuelles-detail/haende-weg-vom-
oelkaefer.html
https://naturdetektive.bfn.de/lexikon/tiere/insekten-spinnen/
schwarzblauer-oelkaefer.html

Christian Röver
Bürgermeister Zarrendorf

IMPRESSUM:
Nieparser Amtskurier – Mitteilungsblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen 
der Kommunalverwaltung
Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
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Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Mike Groß (V. i. S. d. P.) 
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unter Anschrift des Verlages.
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der auch verantwortlich ist. Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbei-
lagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige 
Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert 
werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. 
Sonderfarben werden von uns aus in 4c-Farben gemischt. Dabei können Farbab-
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Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. 
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Wappen Gründung in Zarrendorf
Zur Identifikation mit 
dem eigenen Ort und 
seiner Geschichte soll 
Zarrendorf ein eige-
nes Wappen bekom-
men.

Dazu laden wir am 
12.05.2022 um 18:00 
Uhr ins Gemeinde-
haus interessierte 
Einwohner/-innen ein, 
um Ihre Gedanken 
und Ideen mit uns 
auszutauschen.

Gefördert wird diese Maßnahme durch das Bundesfamili-
enministerium im Rahmen von Demokratie Leben.

Christian Röver
Bürgermeister Zarrendorf

?
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Bitte richten Sie Ihre Vorschläge persönlich, schriftlich oder te-
lefonisch an das Pfarramt in Pütte, Dr.-Karl-Lappe-Straße 25 in 
18442 Pütte, Telefon: 038321 250, eMail: puette@pek.de / vel-
gast@pek.de

Pastor Stefan Busse

Der Mai macht alles neu
Der Mai ist ein wunderschöner Monat.
Überall frisches Grün und volle Blütenpracht. Die Natur be-
kommt ein neues Gesicht.
Jetzt versuchen auch die Pilze mehr hervorzutreten, wie zum 
Beispiel der Maipilz.
Er wächst auf Wiesen, 
in Parks, Gärten und auf 
grasigen Wegrändern. In 
Laub- und Mischwäldern 
steht er eher an lichten 
Stellen. Er kann auch in 
Hexenringen vorkommen. 
So bezeichnet man den 
Wuchs von Pilzen in einem 
kreisförmigen oder teilwei-
se kreisförmigen Gebilde.
Der dickfleischige, jung 
am Rand eingerollte, glatte 
Hut ist weiß bis ockerlich, 
manchmal etwas ausblei-
chend. Im Alter von der 
Mitte aus bräunlich wer-
dend. Das Fleisch ist fest, 
weiß und riecht nach Mehl. 
Der Stiel hat nie einen Ring. Die Lamellen sind weiß bis creme-
farben, dichtstehend und am Stiel ausgebuchtet.
Doch Vorsicht ist auf jeden Fall geboten!
Zur gleichen Zeit und an gleichen Orten, wächst auch der Zie-
gelrote Rißpilz.
Er ist lebensgefährlich giftig und gerade junge Exemplare kön-
nen mit dem Maipilz verwechselt werden.
Weiterhin können schon Grüne Knollenblätterpilze auftreten, 
wovon es auch eine komplett weiße Form gibt.
Sie können überall wachsen, selbst im Garten. Ebenfalls der 
Frühlings-Knollenblätterpilz, welcher auch weiß ist.
Dieser kommt zwar mehr in südlicheren Gebieten vor, aber 
durch den Klimawandel kann er auch hier in Erscheinung treten, 
wie es schon bei einigen anderen Pilzen der Fall ist.

Alle diese Knollenblätterpilze sind äußerst giftig! Bei nicht recht-
zeitiger und intensiver ärztlicher Behandlung führt der Verzehr 
zum Tod! Ein Exemplar ist ausreichend!

Ich möchte aber keinem Sammler Angst machen. Man muss 
sich die Pilze genau angucken. Wer sich nicht absolut sicher ist, 
sollte auf jeden Fall eine Pilzberatung aufsuchen.
Gleichfalls möchte ich darauf hinweisen, keine Pilz-Apps zur 
Bestimmung zu verwenden, da dort katastrophale Ergebnisse 
zu erwarten sind.

Mecklenburg-Vorpommern ist das einzige Bundesland, in dem 
die Pilzberatung als Landesaufgabe im Rahmen des Öffentli-
chen Gesundheitsdienstes definiert ist.
Hierbei geht es darum, die Bevölkerung vor dem Verzehr giftiger 
Pilze zu bewahren.
Die Berater im Umkreis stehen das ganze Jahr über, nach vor-
heriger telefonischer Absprache, zur Verfügung.
Kontaktdaten: Hannelore Wegner

01708638279

Bodo Teichmann
01747531846

Frank Dommer
015739083301

Die Beratungen sind kostenlos.
Auf ein gutes Pilzjahr, Frank Dommer.

Veranstaltungen

Andachten
immer dienstags um 18:30 Uhr in der Nieparser Kirche
sowie am 19.05.2022 um 18:30 Uhr in der Velgaster Kirche

Arbeitsgruppe Gottesdienst
Mittwoch, 04.05.2022 um 19:30 Uhr in Pütte

Arbeitsgruppe Gemeindeleben
Mittwoch, 11.05.2022 um 19:30 Uhr in Pütte

Konfirmanden
mittwochs, 17:00 Uhr in Pütte außer in den Schulferien

Gemeindenachmittag mit Kaffee
Dienstag, 10.05.2022 um 15:00 Uhr in Niepars

Christenlehre
Samstag, 14.05.2022 von 09:00 Uhr - 12:00 Uhr in Niepars

Kirchengemeinderat
Pütte-Niepars am 18.05.2022 um 19:30 Uhr in Niepars
Starkow und Velgast am 25.05.2022 um 19:30 Uhr in Velgast

KirchenGemeindeRatswahl 2022

Am 1. Advent in diesem Jahr wird ein neuer Kirchengemeinderat 
(KGR) gewählt, da die Legislatur von 6 Jahren dann beendet 
ist. Neben dem Pastor als geborenes Mitglied sind nach dem 
Beschluss des jetzigen Kirchengemeinderates 10 Gemeinde-
glieder in dieses Gremium zu wählen.
Aufgaben des Kirchengemeinderates sind die ordentliche und 
rechtmäßige Verwaltung der Kirchengemeinde, die juristische 
Vertretung, aber ganz besonders die geistliche Fürsorge für alle 
Gemeindeglieder von der Christenlehre bis zum Seniorennach-
mittag, vom Bibelgespräch bis zum Gottesdienst. Monatlich ein-
mal tagt der KGR zu den aktuellen Aufgaben, darüber hinaus ist 
jedes Mitglied gebeten, sich im Rahmen der eigenen persönli-
chen Fähigkeiten und Fertigkeiten einzubringen.
Wir suchen Menschen, die Freude am gemeinsamen christli-
chen Leben haben und bereit sind, Verantwortung in der Leitung 
der Gemeinde zu übernehmen.
SIE können selbst kandidieren oder Menschen, die Sie für ge-
eignet erachten, vorschlagen.
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Argynnis paphia,  
so heißt der Schmetterling des Jahres 2022

Der Kaisermantel aus der Familie der Edelfalter ist der größte 
unserer heimischen Perlmutterfalter. Und mit 55 bis 65 Millime-
tern Flügelspannweite gehört er sogar zu unseren größten Tag-
faltern. Er kommt in Wäldern, und dort an den sonnigen Rän-
dern und Lichtungen mit ihrem üppigen Blütenangebot im Juli 
und August vor.
Die Flügel-Oberseiten der Männchen sind orange-hellbraun ge-
färbt mit dunklen, regelmäßigen Punkten.

Männlicher Kaisermantel

Dost und Disteln, Brombeeren und Baldrian - im sonnigen Wald 
sind sie die Lieblingspflanzen des Kaisermantels.

Gut zu wissen:
Die Raupen des Kaisermantels ernähren sich bevorzugt von 
Veilchen-Arten, wie Wald-Veilchen und Raues Veilchen. Die 
Eier legt das Kaisermantel-Weibchen nicht an der Futterpflan-
ze ab, sondern einzeln in der rissigen Borke eines Baumstam-
mes nebenan. Noch im Sommer schlüpfen dort die Raupen und 
überwintern gut geschützt. Erst im folgenden Frühjahr wandern 
die kleinen Räupchen zur ersten Mahlzeit, wahrscheinlich weist 
ihnen dabei der Veilchen-Duft den Weg.

Weibliche Kaisermäntel erscheinen gelegentlich in einer grünlich 
grauen Färbung.

Die Falter besuchen in Flugpausen besonders gern Brombeer-
blüten, Skabiose, Nickende Distel und Kratzdisteln. Dort lassen 
sie sich eine Weile zum Nektarsaugen nieder und sind dann am 
besten zu beobachten und fotografieren.

Entdeckungen des Kaisermantels können dem NABU gemeldet 
werden: info@NABU-NVP.de oder auf NABU-Naturgucker.de
Wie kann ich Schmetterlingen helfen? Einen Naturgarten mit 
heimischen Wildpflanzen anlegen. Dort können Falter-Weib-
chen ihre Eier ablegen und die Raupen finden Nahrung. Was-
serdost, Baldrian und Schmetterlingsflieder ziehen die Falter 
magisch an.

Ralf Schmidt (Dipl.-Biol.)
NABU Nordvorpommern e. V.

Wohnungsbaugesellschaft mbH Richtenberg
Bahnhofstraße 32, 18461 Richtenberg
Tel.: 038322 536-0, Fax: 038322 536-99
E-Mail: info@wbg-richtenberg.de
Homepage: www.wbg-richtenberg.de

Wohnungen zu vermieten

(Bezug nach Vereinbarung)

Niepars, Ringstraße 2 a
3-Raum-Wohnung 59,61 qm (frei ab 01.07.2022)
Verbrauchsausweis; 99,0 kWh/(m²a); Gas; Baujahr 1971; C

Pantelitz, Hauptstraße 17 - 19
2-Raum-Wohnung 45,00 qm (frei ab 01.07.2022)
Verbrauchsausweis; 122,0 kWh/(m²a); Gas; Baujahr 1963; D

Nach vorheriger Terminabsprache zeigen wir Ihnen gerne die 
gewünschte Wohnung.

Weitere Angebote und Mietpreise erhalten Sie auf Anfrage.

Katrin Lupp
Sekretariat

Vogelstimmen-Wanderung am Günzer See
Jeden Morgen im Frühjahr, wenn sich die Sonne über den Hori-
zont erhebt, wird sie von einem vielstimmigen Chor aus Vogel-
stimmen begrüßt. Ob Trillern, Pfeifen oder Flöten, jede Vogelart 
hat hierbei ihre ganz eigene wunderbare Melodie.

Anlässlich des Internationalen Tags der Biologischen Vielfalt 
am 22. Mai wollen wir Sie herzlich zu einer Wanderung durch 
die Günzer Seewiesen einladen. Gemeinsam mit dem Biologen 
Sören Kaack des NABU-Kranichzentrums entschlüsseln wir die 
einzigartigen Melodien und entdecken den jeweiligen Sänger. 
Ob Goldammer, Schwarzkehlchen oder Sumpfrohrsänger - die 
Natur um den Günzer See beherbergt eine einzigartige Vogel-
welt, die zum Lauschen, Beobachten und Genießen einlädt.

Die Wanderung startet am Parkplatz der Kranich-Beobach-
tungsstation KRANORAMA, bringt uns entlang eines kleinen 
Waldes zum Barther Bodden und führt über Wiesen und vorbei 
an Schilfsäumen zurück zum KRANORAMA. Dort lassen wir die 
Erlebnisse der Exkursion bei Kaffee, Tee und Gebäck (im Preis 
inbegriffen) noch einmal Revue passieren.

Start: Sonntag, 22.05.2022 um 7:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz am KRANORAMA (L213 zwischen Günz 

und Buschenhagen)
Dauer: 3 - 4 Stunden
Strecke: 5 km auf Feldwegen (festes Schuhwerk und 

warme Kleidung empfohlen)
Kosten: Erwachsene 18 €, Kinder und ermäßigt 9 €
Teilnahme: min. 5 Personen, max. 15 Personen
Anmeldung: bis zum 20.05. erforderlich unter 038323 80540 

(wochentags 10:00 - 16:00 Uhr) oder unter soeren.
kaack@kraniche.de

Karsten Peter
Mitarbeiter NABU-Kranichzentrum

Dorngrasmücke Foto: Karsten Peter
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Stellenausschreibung
In der Amtsverwaltung des Amtes Niepars ist zum 01.10.2022 eine Stelle

Sachbearbeiter/Sachbearbeiterin Liegenschaften (m/w/d)
befristet in Teilzeit mit 30 Stunden pro Woche, zu besetzen.

Die Aufgaben dieser Stelle sind:
• Im Bereich der Liegenschaften:

- Mitwirkung und Abwicklung von kommunalen Grund-
stücksgeschäften (Kauf, Erbbau und Pacht) und Grund-
dienstbarkeiten einschließlich Kontrolle notarieller Ver-
träge und Grundbucheintragungen

- Klärung von Eigentumssituationen, Verwaltung von 
Grundstücken unbekannter Eigentümer durch Bestel-
lung zum gesetzlichen Vertreter;

- Wahrnehmung von Aufgaben mit den Jagdgenossen-
schaften

- Mitwirkung am Bodenverfahren, komplette Erneuerung 
der Grundstücksakten nach dem Flurneuordnungsver-
fahren, Mitwirkung bei Grenzterminen;

- Bearbeitung von Anfragen zur Vermietung und Ver-
pachtung/Kalkulation der Pachten, Erbbaupachtverträ-
gen und Anpassung Erbbaupachtzins, Gestattungsver-
trägen/Vertragsabwicklung;

- Verwaltung bebauter und unbebauter Grundstücke 
(Erstellung bzw. Bearbeitung von Pacht-, Gestattungs- 
und Nutzungsverträgen);

- Prüfung und Fertigung des gemeindlichen Vorkaufs-
rechts

• Im Bereich Friedhofswesen:
- Friedhofsverwaltung, Grabstellengenehmigungen, Ge-

bührenkalkulationen, Friedhofssatzung und Ausarbei-
tung von Nutzungsvereinbarungen, Friedhofsgestal-
tung (Aktualisierung Objektverzeichnis);

- Umsetzung der Friedhofsordnung, Standfestigkeitsprü-
fung des Grabsteines, Auftragserteilung für die Pflege 
und Beräumung;

- Überwachung der Nutzung und Vermietung der Trau-
erhalle;

- Beratung der Hinterbliebenen und der Bestattungsun-
ternehmen.

• Im Bereich Hausnummernvergabe:
- Registrierung und Verwaltung von Gebäude-Hausnum-

mern der Straßen, Plätze und Wege im Amtsbereich.

• Fiskalbereich:
- Überwachung der vertragsmäßigen Zahlungen;
- Mitwirkung bei der Haushaltsplanung, Zuarbeit und 

Überwachungspflicht für die Anlagenbuchhaltung, 
Prüfung und Kontierung mit Unterzeichnung der sach-
lichen und rechnerischen Richtigkeit von Rechnungen 
und Bescheiden, Übergabe von An- und Ausgabean-
ordnungen, jährliche Aktualisierung des Bestands für 
die Anlagenbuchhaltung,

• Sitzungsdienst:
- Bearbeitung von Beschlussvorlagen und Abarbeitung 

der Beschluss- und Protokollkontrolle;
- Teilnahme nach Bedarf an Gremiensitzungen;
- Protokollführung an Gremiensitzungen.

Ihr Profil:
• Eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfach-

angestellte/r oder ein vergleichbarer Abschluss mit mehr-
jähriger Berufserfahrung

• Sichere schriftliche und mündliche Ausdrucksweise
• Umfangreiche Kenntnisse im Umgang mit Office Produk-

ten (MS Outlook, MS Word und MS Excel) sowie dem 
GIS-unterstützen Liegenschaftsprogramm GISAL und 
dem Geo-Daten-Portal des Landkreises

• Fach- und Rechtskenntnisse im BGB, im Erbbaurechtge-
setz; Kommunalverfassung MV; Gemeindehaushaltsver-
ordnung; Baugesetzbuch; Kommunalabgabengesetz;

• Bereitschaft zur Teilnahme an Sitzungen der ehrenamtli-
chen Gremien auch außerhalb der regulären Arbeitszeit

• Berechtigung zum Führen von Fahrzeugen der Führer-
scheinklasse B und die Bereitschaft Dienstreisen mit dem 
eigenen Kraftfahrzeug gegen eine Entschädigung vorzu-
nehmen

Wir bieten:
• Ein für 3 Jahre und 3 Monate befristetes Beschäftigungs-

verhältnis vom 01.10.2022 bis zum 31.12.2025 als Abwe-
senheitsvertretung, Teilzeit mit 30 Stunden pro Woche

• Ein breites Spektrum an Fort- und Weiterbildungsmöglich-
keiten

• Flexible Arbeitszeiten und die Möglichkeit im Homeoffice 
zu arbeiten

• Die Vergütung erfolgt nach TVöD, bei Vorlage der Voraus-
setzungen in der Entgeltgruppe 9a

Sie sind interessiert,
dann richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üb-
lichen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeug-
nisabschriften) bis zum 16.05.2022 an das Amt Niepars, Per-
sonalstelle, z. Hd. Frau Holst:
E-Mail: i.holst@amt-niepars.de

Wir machen darauf aufmerksam, dass schriftlich eingereichte 
Bewerbungsunterlagen nicht zurückgesandt werden. Es wird 
darum gebeten, ausschließlich Kopien einzureichen und auf 
das Übersenden von Bewerbungsmappen zu verzichten.
Schwerbehinderte Bewerber/-innen werden bei gleicher Eig-
nung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berück-
sichtigt.
Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, 
insbesondere Fahrtkosten, werden durch Amt Niepars nicht 
erstattet.

Wichtiger Hinweis:
Die Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen bezüglich 
des Datenschutzes wird garantiert. Mit der Eingabe der Be-
werbung erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber 
gleichzeitig einverstanden, dass vorübergehend erforderliche 
Daten im Rahmen des Bewerbungsverfahrens gespeichert 
werden. Sofern Ihnen eine schriftliche Absage zugeht, wer-
den Ihre Bewerbungsunterlagen drei Monate aufbewahrt und 
anschließend unter Beachtung der datenschutzrechtlichen 
Vorschriften vernichtet.

Fred Schulz-Weingarten
Amtsvorsteher
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Die nächste Ausgabe  
„Nieparser Amtskurier“ 

erscheint am Freitag,  
dem 27. Mai 2022.

Redaktionsschluss  
im Amt Niepars  

ist der 16. Mai 2022.

Maifeuer auf dem  
Sportplatz Groß Kordshagen

Wir wollen den Mai mal so richtig anfeuern mit Fußballverein 
und Feuerwehr. Auf dem Sportplatz an der Chausseestraße 
haben unsere Kicker jede Menge „Zündstoff“ gesammelt, der 
erst fachkundig in Flammen aufgehen soll bis er bei Knusprigem 
vom Grill und Erfrischenden aus dem Glas langsam wieder ge-
löscht werden wird.

Was: Maifeuer
Wann: Samstag, 30. April 2022 ab 16:00 Uhr
Wo: Sportplatz Groß Kordshagen an der 

Chausseestraße

Susanne Retzlaff
Sozialausschuss




